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In eigener Sache

Gerhart Waeger
20.11.1929-22. 2. 2010

Gerhart Waeger kannten wir als

diskreten Kollegen von der Neuen
Zürcher Zeitung, später bei der
Weltwoche und dann beim TR7; wussten
auch, dass er früher als Redaktor die
Schweizer Bücherzeitung «Domino»
betreute. Seinen ersten Text für
Filmbulletin schrieb Gerhart Waeger 1988

ZU LUNGA VITA ALLA SIGNORa! VOn

Ermanno Olmi. Nach seiner Pensionierung

schrieb er regelmässiger für uns.
Wenn man ihn um eine Besprechung
bat, hiess es meist erst: «Habt ihr denn
niemand Kompetenteren.» An Gerys

Filmbesprechungen freute uns immer
wieder die Klarheit der Sprache und der

Argumentation, die Selbstverständlichkeit,

mit der sein filmisches und
literarisches Wissen in die Texte
eingeflossen ist, sein Talent, Bezüge zum
Werk des betreffenden Autors oder der

angesprochenen Thematik zu schaffen.

Nicht zuletzt überzeugte die Sensibilität,

mit der er auf Filme reagierte, und
die Sorgfalt, mit der er seine Texte ver-
fasste.

Seine interessierte wohlwollende
Kollegialität und seine diskrete, aber

von Herzen kommende Freundlichkeit
behalten wir gerne im Gedächtnis.

Josef Stutzer
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Kurz belichtet

GREEN PORNO: BON APPETIT -
anchovy (die Sardelle) von
und mit Isabella Rossellini

Kurzfilmnacht-Tour
Die bereits zum achten Mal von

Swiss Films organisierte «Lange Nacht
der kurzen Filme» hat dieses Jahr am
16. April in Zürich ihren Auftakt. Weitere

deutschschweizer Stationen sind
Basel (23.4.), Schaffhausen (30.4.),
St. Gallen (7., 8.5.), Chur (21.5.), Bern

(29.5.), Luzern (4.6.) und Aarau (5. 6.).

In jeder Stadt wird vor dem Programm
mindestens ein brandneuer Kurzfilm
aus der Region in Premiere und in
Anwesenheit der Autoren vorgestellt. Im
Programmblock «Schweizer
Filmpreis» werden alle für den Quartz 2010

nominierten Kurzfilme zu sehen sein.
Der Block «Down under» präsentiert
Filmperlen aus Australien und Neuseeland,

und unter dem Titel «Cinema for
ever!» sind Liebeserklärungen an die
Filmkunst wie etwa fast film von Virgil

Widrich oder home stories von
Matthias Müller zu sehen. Freuen darf
man sich auch auf green porno:
Isabella Rossellini stellt auf wunderbare
Weise das Sexleben von Kriech- und
Krabbeltieren vor.

www.kurzßlmnacht-tour.ch

Visions du réel
Zum sechzehnten Mal findet in

Nyon vom 15. bis 21. April das

Dokumentarfilmfestival Visions du réel unter
der Leitung von Jean Perret statt - leider

zum letzten Mal, denn Jean Perret
verlässt Nyon und wird ab August als

Verantwortlicher die Abteilung Film
der Hochschule für Kunst und Design
HEAD in Genf leiten.

Die «Ateliers» werden dieses Jahr

vom New Yorker Alan Berliner,
leidenschaftlicher Bilder- und Tönesammler

nicht zuletzt seiner eigenen
Familiengeschichte (19.4.), und dem
Chinesen Wu Wenguang (20.4.) bestritten.
Der britischen Künstlerin Tracy Emin

gilt eine Retrospektive ihrer sehr per-


	In eigener Sache : Gerhart Waeger 2011.1929-22.2.2010

